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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Bücherei  ab S. 22 

Kultur– und Touristinformation  ab S. 24 

Bürger– und Mehrgenerationenhaus ab S. 29 

Neues aus Pleinfeld  ab S. 35 

Aus den Kindergärten  ab S. 39 

Aus dem Vereinsleben ab S. 47 

Veranstaltungskalender ab S. 57 

Notfallnummern  ab S. 59 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag—Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

oder nach Terminvereinbarung 

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 

Einwohnermeldeamt/Standesamt 

ausschließlich nach Terminvereinbarung unter 

(0 91 44) 92 00-27, -28 oder - 45 
 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Dezember 

2021. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.12.2021!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick im Bürger– und Mehrgenerationen-

haus bei Frau Alexandra Werner abgeben. 
 

 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld  

Stefan Frühwald,  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 16.12.2021 und  

Donnerstag, 27.01.2022 

jeweils um 18:30 Uhr  

!! Beide Termine finden in der Brombachhalle statt !! 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie im Vorzimmer des 1. Bgm. unter Telefon: 0 91 44 /  

92 00–21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

16.12.2021 müssen bis spätestens 02.12.2021 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

Müllgebühren 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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Liebe Bürgerinnen  

und Bürger, 

„Alle Jahre wieder...“ freuen wir 

uns auf eine ganz besondere  

Zeit: Kerzenschein, Plätzchenduft, 

die Weihnachtsbeleuchtung in 

unseren Straßen und Fenstern 

und gemütliche Stunden daheim 

mit unseren Lieben. 

Gibt es etwas Schöneres, als in dieser besonderen Zeit 

über unseren Weihnachtsmarkt zu schlendern und bei 

weihnachtlichen Klängen in geselliger Runde einen  

wärmenden Glühwein zu trinken? 

Gerne hätten wir Ihnen dies ermöglicht. Wir haben  

organisiert, geplant und alles versucht, einen Weihnachts-

markt im Rahmen der Möglichkeiten zu verwirklichen.  

Zahlreiche Marktbeschicker, Vereine, Hobbykünstler und 

Kunsthandwerker haben sich schon auf unseren Markt 

vorbereitet und sich auf Ihren Besuch gefreut.  

Aufgrund der weiterhin sehr stark steigenden Infektions-

zahlen und der nun erfolgten Ausrufung des Katastrophen-

falls in Bayern, haben wir uns schweren Herzens  

dazu entschieden, den diesjährigen Weihnachtsmarkt  

abzusagen.  

Das Organisationsteam hat sich diese Entscheidung nicht 

leichtgemacht, aber eine Durchführung ist in der aktuellen 

Situation einfach nicht vertretbar. 

Ich wünsche mir, dass wir im nächsten Jahr wieder  

gemeinsam Feste feiern können und auch unser  

stimmungsvoller Weihnachtsmarkt auf dem Schloss- und 

Kirchenplatz wieder stattfinden kann. 

Ihnen wünsche ich bis dahin alles Gute.  

Bleiben Sie gesund! 

 

Ihr 

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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Unsere Kassenverwalterin Angela 

Boch hat im Oktober mit gutem Erfolg 

die Prüfung zur Verwaltungsfachange-

stellten abgelegt.  

Dazu nahm sie am Beschäftigungs- 

lehrgang I der Bayerischen Verwal-

tungsschule (BVS) teil und erzielte ein 

Ergebnis im ersten Fünftel aller  

Prüflinge.  

Der Markt Pleinfeld gratuliert zum 

Erfolg und wünscht alles Gute.  

Als Anerkennung der guten Leistung 

überreichte ihr der Erste Bürgermeis-

ter Stefan Frühwald ein Geschenk 

und dankte für ihren Einsatz.  

Mit Fleiß und Motivation hat sie nicht 

nur ihre Ausbildung gemeistert,  

sondern dabei fortlaufend ihre  

dienstlichen Aufgaben erledigt.  
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ÄNDERUNG JAHRESABLESUNG FÜR DIE 

KUNDEN DER GEMEINDEWERKE  

PLEINFELD UND DES ZWECKVERBANDS 

DER PFAFFENBERGGRUPPE 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aufgrund der aktuellen Corona-Situation im Landkreis  

erfolgt die Jahresablesung aller Kunden der Gemeinde-

werke und des Zweckverbands mithilfe der Ablesekarten.  

Diese werden Ihnen postalisch zugehen. Somit müssen  

unsere Mitarbeiter nicht in eine Vielzahl von Häusern zum 

Ablesen und Sie haben keine fremden Personen zuhause. 

Tragen Sie wie gewohnt Ihre Zählerstände in die Ablese-

karten ein und lassen Sie uns diese zukommen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

GRUND- UND MITTELSCHULE PLEINFELD WURDEN 

MIT LUFTFILTERANLAGEN AUSGESTATTET. 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und  

Kultus hat in seiner Bekanntmachung vom 14.7.2021 das 

Förderprogramm für Luftfilteranlagen an den Schulen  

verlängert.  

Die Verwaltung hat daraufhin in den Schulen klären lassen, 

für welche Räume Luftfilteranlagen benötigt werden. Nach 

der ersten Bestandsaufnahme ergab sich ein Bedarf von 

34 Geräten an beiden Schulen.  

Die Gemeindewerke Pleinfeld hatten inzwischen Kontakt 

mit Herstellern von mobilen Luftfilteranlagen aufgenom-

men. Daher konnten noch vor den Sommerferien die ersten 

Geräte getestet werden.  

Am 4.8.2021 wurde durch den Markt Pleinfeld ein Förder-

antrag bei der Regierung von Mittelfranken gestellt und die 

eingegangenen Angebote von den Gemeindewerken  

gesichtet. 

Nach Vorlage des Ausschreibungsergebnisses hat der  

Ferienausschuss in seiner extra anberaumten Sitzung am 

19.08.2021 die Vergabe der Luftfilteranlagen beschlossen. 

Noch in der gleichen Woche wurden diese bestellt, so dass 

sie am ersten Schultag bereits ihren Betrieb aufnehmen 

konnten. 

Die Geräte filtern die Luft in den Klassenzimmern und  

halten die Belastung mit Keimen und Viren gering. So sind 

unsere Kinder wesentlich besser auch vor dem Corona-

Virus geschützt. 

 

           STELLENAUSSCHREIBUNG 

Der Markt Pleinfeld stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Leiter für das Bauamt (w/m/d) 

Mitarbeiter Bauamt rechtlich (w/m/d) 

Bautechniker (w/m/d) 
bzw. Meister im Bauhauptgewerbe 

ein. 

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie  

auf unserer Homepage  

www.pleinfeld.de/stellenausschreibungen/ 

Allgemeine Informationen zum Datenschutz im Rahmen 

des Bewerbungsverfahrens entnehmen Sie unter: 

www.pleinfeld.de/DatenschutzBewerber/ 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(nur online) an folgende E-Mail-Adresse:  

bewerbungen@pleinfeld.de 

Markt Pleinfeld - Personalamt 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 
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NEUER MITARBEITER  

DER GEMEINDE PLEINFELD 

Liebe Leser,  

mein Name ist Jonas 

Gornich und seit dem 

01.03.2021 bin ich der 

neue kaufmännische 

Werkleiter unserer Ge-

meindewerke Pleinfeld.  

Gerne stelle ich mich 

Ihnen kurz vor:  

Ich bin 24 Jahre alt und  

komme aus Stirn. In 

meiner Freizeit enga-

giere ich mich in  

verschiedenen Vereinen in Pleinfeld und Stirn u.a. als 

1. Vorstand der Feuerwehr Stirn. 

Meinen beruflichen Werdegang startete ich mit einer  

Bankausbildung und studierte anschließend Betriebs-

wirtschaft an der TH in Nürnberg. Während dieser Zeit 

konnte ich bereits diverse Erfahrungen als Werkstudent 

sammeln.  

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und heiße 

Sie als Kunden der Gemeindewerke herzlich willkommen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Jonas Gornich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ES WEIHNACHTET SEHR… 
Trotz abgesagtem Weihnachtsmarkt erstrahlt auch in  

diesem Jahr wieder die Weihnachtsbeleuchtung in der  

Ortsmitte und stimmt uns auf die stade Zeit ein. 

Neben dem Rathaus kann wieder ein wunderschöner  

Weihnachtsbaum bewundert werden. Der Baum auf dem 

Foto aus 2020 wurde von Familie Lierheimer aus Mischel-

bach zur Verfügung gestellt. 

Danke an dieser Stelle an alle Spender  

der Weihnachtsbäume. 

 

FUNDSACHEN 

Bei der Marktgemeinde Pleinfeld wurden bis zum 

09.11.2021 folgende Fundsachen abgegeben.  

Die Aushändigung erfolgt an den Eigentümer gegen Vorlage 

eines gültigen Lichtbildausweises. 

15.10.2021 Kinderfahrrad, silber/schwarz, 

       auffallende Reflektoren vorne 

16.10.2021 Fitnesstracker, schwarz 

25.10.2021 Herrenfahrrad, silber, Marke Ragazzi 

06.11.2021 Anhänger, silber, 3 Affen 

08.11.2021 Schal von CECIL, dunkelblau 

Marktgemeinde Pleinfeld - Fundamt  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Tel. 09144/9200-27 oder -28 
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DAS WAHLAMT PLEINFELD INFORMIERT 
Die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag erfolgte am 26.09.2021, die Parteien befinden sich in Koalitionsverhandlungen. 

Im Wahlamt Pleinfeld haben wir eine kleine Rückschau zum Wahlsonntag betrieben und möchten Ihnen dazu einige 

Informationen geben. 

In Pleinfeld wurde wie folgt gewählt: 
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Die detaillierten Aufstellungen und Grafiken auch zu den Ortsteilen können Sie im Internet abrufen unter  

https://wahlen.pleinfeld.de/ 

 

Am Wahltag waren neben dem Wahlteam im Rathaus viele ehrenamtliche Helfer tätig, bei denen wir uns ganz herzlich für 

Ihr Engagement bedanken möchten: 

• 120 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in den 15 Wahllokalen. 

Ohne Sie wäre die Durchführung einer Wahl gar nicht möglich. 

• Hausmeister und Ehrenamtliche vor Ort, die die Räume betreuen und den Auf- und Abbau gewährleisten. 

• Kolleginnen und Kollegen, die die Versorgung in Pleinfeld übernommen haben. 

• Spontane ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die am Wahlsonntag kurzfristig für Ausfälle  

eingesprungen sind. 

Demokratische Wahlen sind die Grundpfeiler unserer Gesellschaft und mit Ihrem Einsatz tragen Sie dazu bei, diese 

Grundpfeiler aufrechtzuerhalten.  

 

Ihnen Allen sagen wir ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
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DER WINTER STEHT BEVOR 

Schnee und Eisglätte 

Ein gut organisierter Winterdienst sorgt für freie Fahrt im 

gesamten Gemeindegebiet. Doch haben Sie Verständnis, 

wenn es trotz engagierten Einsatzes unserer Mitarbeiter ab 

und zu auch zu unvermeidbaren Behinderungen im  

Straßenverkehr kommen kann. 

Da die Streufahrzeuge nach Schneefällen und bei Eisglätte 

nicht überall gleichzeitig sein können, wird das Räumen 

und Streuen nach Dringlichkeit organisiert. Das Straßen-

netz im Gemeindegebiet Pleinfeld ist dazu in Dringlichkeits-

stufen unterteilt, nach denen sich die Häufigkeit und  

Vorrang des Winterdienstes richtet. Der Winterdienst wird 

zuerst in Hauptverkehrs- sowie in stark frequentierten  

Straßen durchgeführt, bevor weniger befahrene Straßen 

geräumt und gestreut werden. 

Hier ist aber auch Ihre Mithilfe gefragt! 

Parkende Fahrzeuge sind immer wieder ein Problem,  

welche das Räumen und Streuen einer Straße seitens der 

Gemeinde vor allem in engeren Straßen oder Sackgassen 

zunehmend erschweren, wenn nicht gar unmöglich  

machen. Die Winterdienstfahrzeuge sind aufgrund ihrer 

Breite, bedingt durch den Schneepflug, nur sehr schwer zu 

manövrieren, des Weiteren werden die Fahrbahnen meist 

beidseitig von Schneemassen noch verengt. Durch das  

Parken auf diesen engen Straßen und Wegen können die 

Räumfahrzeuge die Straßen dann oft nicht passieren und 

der Winterdienst wird dadurch zeitlich verzögert oder kann 

in manchen Straßenzügen erst gar nicht durchgeführt  

werden. 

Im Interesse aller bitten wir deshalb die Anwohner darauf 

zu achten, dass das Parken in engen Straßen während der 

Wintermonate unterlassen wird und Fahrzeuge, wenn  

möglich in Garagen, auf Parkplätzen oder auf sonstigen 

Stellplätzen abgestellt werden. Die Beachtung dieser Punk-

te liegt in Ihrem und aller Interesse, denn Sie ermöglichen 

eine ungehinderte und zügige Gesamträumung und setzen 

Ihr Fahrzeug nicht der Gefahr aus, beschädigt zu werden. 

Anliegerpflichten 

Alle Grundstückseigentümer, die an einer öffentlichen  

Straße, an Wegen oder Plätzen wohnen, sind gemäß der 

aktuellen Verordnung über die Reinhaltung und die  

Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter zum Winterdienst verpflichtet! 

Danach sind Grundstückseigentümer/innen verpflichtet, 

nach Schneefall-Ende bzw. nach dem Entstehen von  

Eisglätte, unverzüglich zu räumen und zu streuen. Die 

Räum- und Streupflicht ist häufig durch Mietvertrag auf die 

Mieter bzw. Mieterinnen vor Ort übertragen. Eine generelle 

Befreiung vom Winterdienst ist nicht möglich. 

Was bedeutet das für Sie? 

• Räumen Sie Schnee mit Schippe oder Besen, damit Ihr 

Gehweg für alle sicher begehbar ist. 

• Gehwege müssen in einer für den Fußgängerverkehr 

erforderlichen Breite entlang des Grundstückes  

geräumt werden. 

• Auch für Kinderwagen, Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer 

muss der Gehweg begehbar sein. Sie müssen also  

mindestens eine Breite von 1,50 Metern räumen. 

• Häufen Sie den Schnee an der Vorderkante des  

Gehwegs auf, nicht auf der Fahrbahn. Straßenrinnen 

und Straßeneinläufe müssen unbedingt frei bleiben. 

• Streuen Sie bei Glätte nur Sand, Splitt oder Granulat 

und kein Salz oder salzhaltige Mittel. Salz schadet  

Bäumen und Pflanzen und darf nur in Ausnahmefällen 

gestreut werden. 

Wichtig! Ist kein Gehweg vorhanden, so bezieht sich die in 

der gemeindlichen Verordnung geregelte Räum- und  

Streupflicht auf einen 1,50 Meter breiten Streifen entlang 

der Straßengrundstücksgrenze. Es kommt also bei der 

Räum- und Streupflicht nicht darauf an, ob tatsächlich ein 

Gehweg vorhanden ist. 

Bis wann muss geräumt sein? 

• werktags bis 07:00 Uhr, sonn- u. feiertags bis 08:00 Uhr 

• wenn es tagsüber schneit oder glatt wird, müssen die 

Sicherungsmaßnahmen so oft wiederholt werden, wie 

es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Um 20:00 Uhr 

endet die Räum- und Streupflicht 

Was ist im Rahmen der Räum- und Streupflicht zu  

beachten? 

• Der Fahr- und Fußgängerverkehr darf durch Schnee-

berge nicht mehr als unbedingt nötig behindert oder 

gefährdet werden. 

• Einläufe in Entwässerungsanlagen sollen von Schnee 

und Eis freigehalten werden, um bei Tauwetter den  

ungehinderten Abfluss des Schmelzwassers zu gewähr-

leisten. 

• Hydranten sind ebenfalls von Schnee und Eis zu  

befreien. 

Welche Streumittel dürfen eingesetzt werden? 

Die Verwendung eines bestimmten Streumittels ist nicht 

vorgeschrieben. In jedem Fall sollte das Streugut eine gute 

Wirkung gegen die Gefahr des Ausgleitens haben. Bei 
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Schnee-, Reif- oder Eisglätte ist der Gehweg bzw. die  

Fahrbahn aus Umweltschutzgründen mit geeigneten  

abstumpfenden Stoffen z. B. Sand, Splitt (erhältlich in den 

von der Gemeinde extra aufgestellten „Sandkästen“) nicht 

jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen. Bei 

besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder an starkem 

Gefälle) ist das Streuen von Tausalz zu lässig. 

Hier einige Gründe um besser auf Streusalz bei der Winter-

sicherung zu verzichten: 

• Streusalz schadet Bäumen und anderen Pflanzen 

• Streusalz beeinträchtigt über das Grundwasser die 

Trinkqualität 

• Streusalz zerfrisst Autobleche, Bodenbeläge und kostet 

damit Ihr Geld 

• Streusalz quält unsere vierbeinigen Freunde 

Im vergangenen Winter gab es beim Markt Pleinfeld häufig 

Beschweren darüber, dass vor allem an unbebauten  

Grundstücken in Wohngebieten der Winterdienst der 

Grundstückseigentümer/innen nicht wahrgenommen wird. 

Die Räum- und Streupflicht besteht sowohl an bebauten als 

auch an unbebauten Grundstücken. 

Kann jemand aus gesundheitlichen oder zeitlichen  

Gründen seiner Winterdienstverpflichtung nicht nachkom-

men, sollte er auf die Unterstützung von Nachbarn oder auf 

professionelle Hilfe zurückgreifen. Gartenbaubetriebe,  

Gebäudereinigungsfirmen, Hausmeister- oder Studenten-

dienste bieten diesen Service an. Ein Blick in die Gelben 

Seiten kann hier weiterhelfen. 

Daher noch ein Hinweis auf § 13 Nr. 3 der gemeindlichen 

Verordnung worin eine Geldbuße bis zu 500 EUR  

angedroht wird, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser  

Verpflichtung nicht nachkommt. Noch teurer kommt es, 

wenn jemand auf einem ungesicherten Gehweg ausrutscht 

und sich verletzt. In diesem Zusammenhang weisen wir 

vorsorglich auf die Haftung hin: Nur die evtl. Schadens-

ersatzansprüche von geschädigten Verkehrsteilnehmern 

können von einer Privathaftpflichtversicherung gedeckt 

sein. Gegen die strafrechtliche Haftung (bei Körper-

verletzung) ist eine Versicherung nicht möglich. 

Wir bitten Sie daher eindringlich Ihre Räum- und  

Streupflicht im kommenden Winter wahrzunehmen, um so 

Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz für 

Sie als auch Ihre Mitbürger und Mitbürgerinnen zu  

vermeiden. 

Der Markt Pleinfeld erneuert schon seit Jahren die in die 

Jahre gekommenen Beleuchtungseinrichtungen. Im Zuge 

der Umrüstung der Straßenbeleuchtung wird die veraltete 

Beleuchtungstechnik durch moderne stromsparende  

hocheffiziente LED Leuchten/Leuchtmittel ersetzt.  

In seiner Sitzung am 29.4.2021 hat der Marktgemeinderat 

beschlossen, die Ortsteile Ramsberg am Brombachsee, 

Veitserbach und Dorsbrunn umzurüsten. 

Durch die Verwaltung wurden Fördermittel aus dem  

Förderprogramm „nationale Klimaschutzinitiative“ des  

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit beantragt. 

Die Förderung beträgt für diese Maßnahme ca. 6.300 Euro. 

Im Haushalt waren 25.000 EUR für die Umrüstung  

veranschlagt. 

Die Umrüstung der Leuchtmittel/Leuchtkörper wurde von 

den Gemeindewerken Pleinfeld durchgeführt und konnte 

im Herbst 2021 abgeschlossen werden.  

Aktuell sind die Ortsteile Sankt Veit, Walting, Ramsberg am 

Brombachsee, Veitserlbach, Hohenweiler, Allmannsdorf, 

Stirn und Dorsbrunn umgerüstet. 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 30.9.2021 

beschlossen, für den Haushalt 2022 weitere Mittel für den 

Umbau der Straßenbeleuchtung im Bereich des Kernortes 

aufzunehmen. 

UMBAU DER STRASSENBELEUCHTUNG IM GEMEINDEGEBIET AUF EFFEKTIVE LED TECHNIK 
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STROMPREISE 2022  
Der Strompreis bleibt auch im nächsten Jahr unverändert. Die EEG-Umlage ist im Vergleich zum 

Vorjahr deutlich gesunken. Die starke Absenkung der Umlage 2022 im Vergleich zu den Vorjahren 

lässt sich im Kern auf die Entwicklung der Strombörsenpreise und auf die Bundeszuschüsse zu-

rückführen. Durch die starke Senkung der EEG-Umlage um 2,77 ct/kWh sinkt auch die gesamte 

Abgabenlast. 

Die Netzentgelte sind dagegen leicht angestiegen. Wie den Medien bereits zu entnehmen war, sind auch die Einkaufs-

preise für Strom enorm gestiegen.  Die Gemeindewerke Pleinfeld beziehen den Strom über die Kooperationsgesellschaft 

(KFE) in Eichstätt. Die KFE kauft den Strom auf der Strombörse (EEX) für viele Stadtwerke aus der Region ein. Dadurch 

können bessere Einkaufspreise erzielt werden. Würde die KFE ein Teil der benötigten Strommengen nicht bereits einige 

Jahre im Voraus einkaufen, würde der Stromeinkaufspreis noch höher ausfallen, da der aktuelle Börsenpreis wesentlich 

höher ist. Viele Stromanbieter können diesen Vorteil nicht nutzen und müssen Ihre Strompreise im kommenden Jahr er-

höhen. Durch die Senkung der EEG-Umlage kann der Anstieg der Stromeinkaufspreise und der Netzentgelte kompensiert 

werden. Wir freuen uns daher, Ihnen auch im Jahr 2022 den gleichen Strompreis wie bisher anbieten zu können. 

Die gültigen Preise ab 01.01.2022 für die Tarife Pleinfeld-Single/Privat/Profi können Sie der Tabelle entnehmen: 

 

 

 
 

Bei einem durchschnittlichen Verbrauch von 3.500 kWh, entstehen jährliche Kosten in Höhe von 1.112 Euro. Der  

monatliche Abschlag beträgt somit 92 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeindewerke Pleinfeld weisen darauf hin, dass auch die Bürger in den Ortsteilen von den Gemeindewerken Plein-

feld mit Strom versorgt werden können.  

Sollten Sie noch Fragen haben, beraten wir Sie gerne persönlich oder telefonisch (09144/9200-89 / -81) über Ihre 

Stromversorgung.  

Pleinfeld, 28.10.2021 
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ZUKUNFTSKONFERENZ 

AM 01.10.2021  

GROSSE ZUSTIMMUNG BEI DER ZUKUNFTSKONFERENZ  

FÜR ALTMÜHLFRANKEN 2030. VIELE ZUKUNFTSPROJEKTE 

KÖNNEN FÜR DIE UMSETZUNG VORBEREITET WERDEN. 

„Ich bin begeistert von den vielen Zukunftsideen“, bekann-

te Landrat Manuel Westphal und verwies damit auf die  

vielen Vorschläge, die bislang in den erfolgreichen  

Zukunftsprozess Altmühlfranken 2030 eingebracht worden 

sind. Diese wurden nun bei der Zukunftskonferenz am  

1. Oktober in der Mehrzweckhalle Dittenheim als Zwischen-

stand vorgestellt und von den über 100 Teilnehmern in 

neun Arbeitsgruppen diskutiert, ergänzt und weiter  

präzisiert.  

Denn seit April dieses Jahres hatten sich insgesamt 1.600 

Menschen aus dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

in vier digitalen Zukunftstalks und zwei Fachgesprächen 

sowie im Rahmen der Postkarten-Aktion und Online-Bürger-

befragung mit großem Engagement beteiligt. Zudem war 

Landrat Manuel Westphal auf der Zukunftsreise in allen 27 

Kommunen sowie bei weiteren Terminen unterwegs, um 

den blauen Koffer, das Symbol der Zukunftsreise, vor Ort 

mit weiteren Anregungen zu füllen. Aus den Ergebnissen 

der Zukunftskonferenz wird im nächsten Schritt das  

Zukunftskonzept erarbeitet und Ende des Jahres dem 

Kreistag vorgelegt, „damit unsere gemeinsamen Projekte 

möglichst schnell in die Umsetzung gehen können“ hob 

Landrat Westphal abschließend hervor. Mit der Verabschie-

dung des Zukunftskonzepts für die Entwicklung der Region 

Altmühlfranken bis 2030 durch den Kreistag wird dann für 

alle Beteiligten und Kooperationspartnern aus den  

Bereichen Politik, Wirtschaft und Gesellschaft in der Region  

der offizielle Startschuss für die weitere Umsetzung  

gegeben. Neben zahlreichen anderen Projekten wurden 

insbesondere folgende Punkten angesprochen.  

In der Gruppe „Klimaregion Altmühlfranken“, wozu  

konkrete Maßnahmen wie die Gründung eines Klima-

schutznetzwerks des Landkreises und seiner Gemeinden 

oder die klimaneutrale Kommune und Verwaltung gehören, 

wurde über weitere Ausbau- und Nutzungsmöglichkeiten im  

Bereich der Erneuerbaren Energien, über den Ausbau von 

Speichertechnologien sowie letztendlich auch über eine 

Verknüpfung der erneuerbaren Energieträger in Form eines 

virtuellen Kraftwerks gesprochen. Aktuelle Bedeutung  

gewinnt aufgrund der sich abzeichnenden Klimafolgen  

der Katastrophenschutz und die Sensibilisierung der  

Bevölkerung vor Hitzefolgen.  

Um neue Impulse für die Altorte anzustoßen, will die  

Gruppe „Wohnen und Leben“ Beispiele für die Innenent-

wicklung zeigen und verbreiten. Vorgeschlagen wurde auch 

ein Beratungstool für Bauwillige, bei dem Planer, Banken 

und Steuerberater mit eingebunden werden.  

Im Bereich „Wirtschaft und Infrastruktur“ soll mit einer 

Kampagne für Fachkräfte gestartet werden, weil hier der 

größte Bedarf gesehen wird. Ebenso wichtig wird der  

Ausbau der gesamten Infrastruktur im Landkreis gesehen. 

Insbesondere wird die Fortführung des Breitbandausbaus 

als wichtig eingeschätzt. Weitere Aspekte waren Startups 

und die Neuansiedlung von Unternehmen in den Schwer-

punkt- bzw. Zukunftsbranchen sowie die Verfügbarkeit von 

Gewerbeflächen- und Immobilien.  

Konkreter Ansatzpunkt für „Tourismus und Freizeit“ ist eine 

Service-Agentur, die Ferienwohnungen für die Eigentümer 

bewirtschaften könnte. Die Saisonverlängerungen wurden 

diskutiert. Ein weiterer Punkt war das Tourismusbewusst-

sein in der Bevölkerung. Es wurde vorgeschlagen, spezielle 

Angebote für Einheimische aufzulegen. Außerdem gibt es  

Bedarf bei einigen Dienstleistern, da nicht alle Freizeit- und 

Kulturangebote, die es im Landkreis gibt, bekannt sind.  

Neue Chancen für die direkte Vermarktung von regionalen 

Lebensmitteln sieht die Gruppe „Regionale Identität“. Als 

Ansatzpunkte wurden digitale Nahversorgungskonzepte wie 

Hofladen-Box, 24-Stunden-Läden ohne Personal oder mobi-

ler Dorfladen diskutiert. Von den Teilnehmern „Partner 

Landwirtschaft“ wurde mehr Wertschätzung und Verständ-

nis für die Landwirtschaft gewünscht. Angeregt wurde eine 

Vernetzung der (jungen) Landwirte, ein Austausch mit der 

Bevölkerung und eine Außendarstellung über Social Media.   
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In der Gruppe „Mobilität“ wurde vorgeschlagen, mit einer 

Mobilität-App zu beginnen, um speziell die Mitfahrgelegen-

heiten für Pendler in der Region zu verbessern. Außerdem 

wurden die unterschiedlichen Chancen für Stadt und Land 

in Bezug auf Carsharing herausgearbeitet und die  

E-Mobilität als zukünftiger Schwerpunkt gesehen. Aber 

auch die Schaffung barrierefreier Angebote in allen Lebens- 

bereichen wurde diskutiert.  

Im Fokus der Diskussion in der Gruppe „Bildung und  

Familie“ stand das Miteinander von Schule und Unter-

nehmen. Hier möchte man die Zusammenarbeit im Arbeits-

kreis Schule-Wirtschaft intensivieren und verstärkt die  

berufliche Orientierung angehen.  

Beim Thema „Bürgerschaftliches Engagement“ ging es um 

die Nachfolgeprobleme bei einigen Vereinen. Es wurde  

angeregt, den nächsten Vereinstag dazu zu nutzen, um 

gute Beispiele zu präsentieren und auch Interessierte  

außerhalb der Vereine anzusprechen. 

Der Landkreis wird sich gemeinsam mit allen Beteiligten 

und Kooperationspartnern auf den Weg machen, das  

Zukunftskonzept Altmühlfranken 2030 in den nächsten 

Jahren im Rahmen seiner Zuständigkeit, der vorhandenen 

Ressourcen sowie unter Nutzung von verschiedenen zur 

Verfügung stehenden Fördermitteln umzusetzen.  

Weißenburg, den 11.10.2021  

Zukunftsinitiative  

altmühlfranken  
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INTERVIEWERINNEN UND  

INTERVIEWER GESUCHT  

Für die „Volkszählung“ im Sommer 2022 sucht der  

Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen rund 170 ehren-

amtliche Interviewerinnen und Interviewer. Interessierte 

können sich bei der Zensus-Erhebungsstelle Weißenburg-

Gunzenhausen melden.  

Im Jahr 2022 wird in ganz Deutschland nach rund zehn 

Jahren wieder ein Zensus durchgeführt, der sowohl eine 

Volkszählung wie auch eine Gebäude- und Wohnungs-

zählung umfasst. Die ermittelten Bevölkerungszahlen sind 

Grundlage für die Verteilung von Fördergelder und wichtige 

Entscheidungen des Staates, wie zum Beispiel den Bau von 

Kindergärten, Schulen oder Altenheimen.  

Organisiert wird der Zensus vom Statistischen Bundesamt 

mit Sitz in Wiesbaden, den Statistischen Landesämtern 

und den Erhebungsstellen in den Landkreisen und kreis-

freien Städten. Die Erhebungsstelle in Weißenburg-

Gunzenhausen ist beim Landkreis angesiedelt und hat ihre 

Arbeit aufgenommen.  

Die stichprobenartig ausgewählten Personen werden im 

Zeitraum von 16. Mai bis 31. Juli 2022 befragt. Dafür sucht 

die Erhebungsstelle Weißenburg-Gunzenhausen circa 170 

ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte.  

Die Interviewerinnen und Interviewer erhalten eine  

ausführliche Schulung, aktive Betreuung durch die  

Mitarbeiter der Erhebungsstelle sowie eine steuer- und  

sozialversicherungsfreie Aufwandsentschädigung in Höhe 

von bis zu 700 Euro. In der Zeiteinteilung sind sie frei, das 

heißt, die Befragungen können auch am Wochenende oder 

nach Feierabend durchgeführt werden.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sollten unter  

anderem am 15. Mai 2022 volljährig sein und können sich 

ab sofort bei der Zensus-Erhebungsstelle am Landratsamt 

Weißenburg-Gunzenhausen bewerben. Sämtliche Informati-

onen zu den Tätigkeiten und Voraussetzungen eines  

Erhebungsbeauftragten sowie das Bewerbungsformular 

sind online unter www.landkreis-wug.de/eb zu finden.  

Für Fragen ist die Erhebungsstelle telefonisch unter  

09141/902-561 oder per E-Mail an zensus@landkreis-

wug.de erreichbar.  

 

 

 

 

 

Die Zensus-

Erhebungsstelle sucht  

für die „Volkszählung“  

im Sommer 2022 noch 

nach Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeitern.  

Foto:  

Landratsamt Weißenburg-

Gunzenhausen  
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BÜRGERTELEFONKREBS 
Die sechs bayerischen Universitätsklinika helfen mit dem 

BürgerTelefonKrebs bei Fragen zum Thema Krebs   

Nach einer Krebsdiagnose gibt es viele Fragen, aber das 

erste ärztliche Gespräch ist dann oft schon vorbei. Damit 

die Betroffenen und deren Angehörige nicht bis zum  

nächsten Behandlungstermin warten müssen, wurde das             

BürgerTelefonKrebs am Bayerischen Zentrum für Krebs-

forschung (BZKF) eingerichtet.  

Das Team des Bürger-TelefonKrebs ist der direkte Kontakt 

für alle Ratsuchenden, übersetzt verständlich medizinische 

Fachbegriffe und berät Patient:innen sowie deren Ange-

hörige individuell und auf ihre Bedürfnisse ausgerichtet.  

Erreichbar ist das BürgerTelefonKrebs von  

Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 Uhr,  

unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080 

Diagnose Krebs? Rufen Sie uns an.  

„Am BürgerTelefonKrebs werden sämtliche Fragen von  

A bis Z beantwortet. Dabei geht es mitunter um Fahrt-

kostenerstattungen, um das Erklären eines Befundes oder 

um die Möglichkeit einer Zweitmeinung“, erklärt Susanne 

Kagermeier, ausgebildete Krankenpflegerin und Ansprech-

partnerin am BürgerTelefonKrebs.  

Den Patient:innen wird bestmöglich geholfen: Die Ver-

mittlung an ein heimatnahes Krebszentrum mit  

onkologischen Spezialist:innen, ermöglicht neue Therapie-

formen, die Teilnahme an klinischen Studien und die  

bestmögliche Nachsorge.  

Darüber hinaus werden Broschüren verschickt, Selbsthilfe-

gruppen empfohlen oder einfach – und das ist oft das 

Wichtigste – zugehört“, so Frau Kagermeier weiter. 

Flächendeckende Versorgung für Bayern 

Das BürgerTelefonKrebs ist ein Angebot des Bayerischen 

Zentrum für Krebsforschung (BZKF). Seit der Gründung im 

November 2019 eröffnet das BZKF Patient:innen in Bayern 

mit der Diagnose Krebs neue Wege bei der Behandlung. 

Mit dem Zusammenschluss der sechs bayerischen  

Universitätsklinika in Augsburg, Erlangen, den zwei  

Standorten in München, Regensburg und Würzburg wird 

nicht nur die Krebsforschung gefördert, sondern auch  

Kompetenzen und Wissen zu den Themen Früherkennung, 

Therapie und Nachsorge von Tumorerkrankungen  

gebündelt.  

Durch die Verteilung der Standorte in ganz Bayern kann 

eine flächendeckende und interdisziplinäre Versorgung  

für Betroffene gewährleistet werden – unabhängig vom 

Wohnort. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de  
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WEIHNACHTSBÜCHER FÜR KINDER 

Für Kinder ist die Vorweihnachtszeit magisch!  

Mit diesen stimmungsvollen Weihnachtsbüchern für Kinder zaubern Sie ganz einfach eine  

wundervolle Weihnachtsstimmung zuhause. Wir haben für Sie die weihnachtlichsten Highlights 

herausgesucht. Viel Freude beim Entdecken! 

Lieselotte Weihnachtskuh 

Endlich ist Heiligabend! Lieselotte will mit dem Postboten noch die letzten Pakete verteilen, und 

dann steht der Weihnachtsfeier auf dem Hof nichts mehr im Weg. Aber da entdeckt sie plötzlich 

die Wunschzettel, die sie schon vor Wochen mit ins Postamt genommen hatte. Die sollten doch 

längst beim Weihnachtsmann sein!  

Ach du meine Güte! Jetzt wird niemand auf dem Bauernhof Geschenke bekommen. Und sie ist 

auch noch Schuld. Es gibt nur eine Lösung - Lieselotte muss als Weihnachtskuh einspringen. 

Mein Weihnachts-Wimmelbuch 

Ob Finn wohl einen Schlitten zu Weihnachten bekommt? Wen spielt Emma beim Krippenspiel 

im Kindergarten? Welche Abenteuer erlebt die Erzieherin Anna mit ihrem lustigen Hündchen? 

Und wer findet den Weihnachtsmann und das tolle Überraschungs-Geschenk in jedem Bild? 

Bobo Siebenschläfer – Hurra, es schneit! 

Bobo Siebenschläfer hat immer eine Menge zu tun: In der Adventszeit hilft Bobo beim Backen 

von Knusperhäuschen und Plätzchen, bastelt Weihnachtsbaumschmuck und baut sogar eine  

richtige Schneelaterne! 

Ein winterliches Mitmach-Buch für die ganze Familie mit vielen Anregungen zum Basteln,  

Backen, Spielen und Singen. Und natürlich mit zehn mini Bobo-Siebenschläfer-Geschichten  

zum Vorlesen. 

Wer hat den Lebkuchen stibitzt? 

Ein wunderbarer Geruch steigt dem Fuchs in die Nase. Es sind die Lebkuchen, die Arne auf dem 

Fensterbrett auskühlen lässt. Arne lebt im Waldhaus, er hilft dem Nikolaus.  

Aber ... Schwupp und weg ist ein Lebkuchen!  

Der Fuchs genießt den ungewöhnlichen Bissen. Er schmeckt nach Wald und Honig, nach Holz, 

Zimt und Glück. Doch dann hört der Fuchs, was Arne und der Nikolaus reden. Wer genau  

bekommt jetzt keinen Lebkuchen? 

Wieso? Weshalb? Warum? Junior- Was machen wir an Weihnachten? 

Dieses erste Sachbuch über Weihnachten zeigt alltagsnah, wie sich eine Familie auf die  

Festtage vorbereitet.  

Zur Adventszeit gehören die schönsten Bräuche: Wir dekorieren unser Zuhause, hängen den 

Adventskalender auf und stellen die Nikolausstiefel vor die Tür. Wir basteln, backen und  

bummeln über den Weihnachtsmarkt.  

Und warum feiern wir Weihnachten? Das erfahren Kinder beim Besuch eines Krippenspiels. 

Pippi plündert den Weihnachtsbaum 

Pippi Langstrumpf lädt alle Kinder zu einem großen Plünderfest ein.  

An ihrem riesigen Tannenbaum hängen Lebkuchenmänner, bunte Fähnchen und Knallbonbons. 

Aber Pippi hält noch mehr lustige Überraschungen bereit: Tanzen um den Weihnachtsbaum, 

eine Rodelbahn auf dem Dach der Villa Kunterbunt sowie ein Iglu mit ganz viel heißer Schokola-

de! Und am Ende darf sich jedes Kind ein Geschenk aussuchen. 

WIR MACHEN WEIHNACHTSFERIEN 

Die Bücherei Pleinfeld hat vom 24. Dezember 2021 bis einschließlich 10.Januar 2022  

geschlossen.  Erster Ausleihtag im neuen Jahr ist der 11. Januar 2022. 
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Lesezauber im Advent –  

EMPFEHLUNGEN DER BÜCHEREI PLEINFELD 
Verschönern Sie sich die Zeit bis Weihnachten mit einem Klassiker vergangener Tage. 

Wir haben für Sie einige der bekanntesten und schönsten Werke herausgesucht. 

Viel Freude beim Wiederentdecken 

Charles Dickens „Eine Weihnachtsgeschichte“ 

Der beliebteste Weihnachtsklassiker in neuer Übersetzung. 

Der alte Scrooge ist ein unverbesserlicher Geizhals. Selbst Weihnachten ist für ihn ein reines 

Ärgernis! Da besuchen ihn am Heiligen Abend sein verstorbener Freund Marley und die Geister 

der Weihnacht. Sie führen Scrooge auf eine Reise in die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 

und zeigen ihm, was er bislang aus seinem Leben gemacht hat.  

Aber zum Glück bleibt noch Zeit, sich zu ändern! 

Charles Dickens „Oliver Twist“ 

Der Waisenjunge Oliver Twist wächst unter erbärmlichen Bedingungen im Armenhaus einer eng-

lischen Kleinstadt auf. Als er seine Lehre bei dem Sargtischler Mr Sowerberry beginnt, wird sein 

Leben unerträglich und er flieht vor Hunger und Armut nach London, um dort sein Glück zu ver-

suchen. Aber auch die Großstadt hält zuerst nichts Gutes für ihn bereit, denn hier gerät er in die 

Fänge einer Bande von Taschendieben, die ihn zum Stehlen animieren und ausbeuten will. 

Doch Oliver trifft auch auf liebenswerte Menschen, die Mitleid mit ihm haben und ihm helfen. 

Und schließlich kommt Erstaunliches über seine Herkunft ans Licht!  

Lev Kaplan hat diesen Klassiker von Charles Dickens wunderschön neu illustriert. 

Stefan Zweig „Die Schachnovelle“ 

Als der Rechtsanwalt Dr. B. eine Reise auf einem Passagierdampfer antritt, ahnt er nicht, dass 

sich der bekannte Schachweltmeister Mirko Czentovic ebenfalls an Bord befindet. Fasziniert von 

diesem Genie bittet Dr. B.um ein Duell. Dabei werden traumatische Erinnerungen in ihm wach-

gerufen, denn das »Spiel der Könige« erlernte er einst als Gefangener der Gestapo. Im Duell 

gegen Czentovic prallen nun nicht nur zwei unterschiedliche Spielideen aufeinander, sondern 

auch zwei Lebenswelten … 

Die »Schachnovelle« ist Stefan Zweigs letztes und wohl bekanntestes 

Werk, das nur ein Jahr vor seinem Freitod entstanden ist. 

Ernest Hemingway „Der alte Mann und das Meer“ 

Hemingways faszinierende Novelle über den kubanischen Fischer Santiago. Allein fährt er in 

einem kleinen Ruderboot aufs Meer. Vierundachtzig Tage hat er nichts gefangen. Sein junger 

Helfer wurde auf ein anderes Boot geschickt - der alte Mann sei vom Unglück verfolgt, sagen die 

Eltern. Doch nachdem Santiago wieder einen ganzen Tag lang umsonst gewartet hat, beißt ein 

sehr großer Fisch an und zieht ihn und das Boot hinaus aufs offene Meer. Ein ungleicher Kampf 

beginnt. Eine der berühmtesten Erzählungen der modernen Weltliteratur in neuer Übersetzung. 

Jane Austen „Stolz und Vorurteil“ 

Die berühmteste Liebesgeschichte der Weltliteratur. 

Die Familie Bennet hat fünf Töchter. Eine Heirat mit einem möglichst begüterten Mann ist die 

einzige Karriere, die ihnen das Leben zu bieten hat. Klar, dass es jede Menge Aufregung gibt,  

als zwei junge Männer von Vermögen in die Gegend ziehen. Im England des ausgehenden  

18. Jahrhunderts steht die junge und schöne Elisabeth Bennet vor einer großen Lebensentschei-

dung: der Wahl eines geeigneten Heiratskandidaten. Ihr allzu stolzes Wesen jedoch vernebelt ihr 

ein ums andere Mal den Blick, bis sie nach vielen Verwicklungen schließlich doch die Liebe ihres 

Lebens findet. 

Weitere Klassiker finden Sie vor Ort in unserer Bücherei 
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„Himmlischer Briefkasten“ im Pleinfelder Rathaus 
Nachdem der Weihnachtsmarkt in diesem Jahr leider ausfällt, gibt es dennoch die Möglichkeit für alle Kinder, einen  

Brief ans Christkind zu senden.  

Der Himmlische Briefkasten für Briefe und Wunschzettel ans Christkind ist vom 29. November bis 10. Dezember 2021 

in der Touristinformation im Rathaus aufgestellt. Die Post wird gesammelt und nach Himmelstadt weitergeleitet.  

Wichtig ist deshalb ein gut lesbarer  

Absender (Vorname, Name, Straße, PLZ, 

Ort), denn jeder Brief wird vom Christkind 

auch beantwortet. Die Kinder dürfen sich 

also auf ganz besondere Weihnachtspost 

freuen. 

Öffnungszeiten himmlische Postfiliale: 

29. November bis 02. Dezember 2021 

Montag - Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr 

06. Dezember bis 10. Dezember 2021 

Montag - Donnerstag: 10.00 - 16.00 Uhr 

Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr 

Nähere Informationen:  

Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld, 

Tel.: 0 91 44 / 92 00 70 
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EINFACH „DANKESCHÖN“ 

Nach ein paar Wochen Lieferzeit war es nun  

endlich so weit. 

Der spezielle Einkaufswagen für die kleine Marisol 

konnte übergeben werden. 

Bei einem Treffen vor Ort waren alle anwesend 

und so konnte sich Familie Gerner noch einmal 

persönlich bei Herrn Jürgen Werner von der Firma 

Maler Werner aus Pleinfeld und Herrn Benedikt 

Hausmann von der Firma Sanitär Hausmann aus 

Stirn von ganzem Herzen bedanken. 

Es ist nun eine große Erleichterung den Einkauf 

mit diesem Wagen im Alltag zu meistern. Dieser 

wurde im Anschluss auch gleich eingeweiht und es 

folgte der erste Einkauf im Markt. 

Die Firma Penny ließ es sich nicht nehmen und 

sponserte zu diesem Anlass auch noch einen  

Einkaufsgutschein der im Auftrag der Pleinfelder 

Marktleiterin Astrid Kroll überreicht wurde. 

Damit aber noch nicht genug, auch das komplette Mädels-Team vom Penny  

Pleinfeld hatte beschlossen für Marisol zu sammeln und so wurde noch ein  

Geldbetrag sowie ein Kuscheltier übergeben. 

Abschließend bleibt nur noch einmal 

„Dankeschön“ zu sagen. 

An alle Beteiligten, Sponsoren und Helfer, 

die zusammen gehalten haben und einiges  

damit erreicht haben. 

Neues aus PleiNfeld 
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Neues aus PleiNfeld 

NEUES INVENTAR FÜR DIE  

BRK MITTAGSBETREUUNG AN DER  

GRUNDSCHULE PLEINFELD 

Das neue Schuljahr startete für Mittagsbetreuung an der 

Grundschule Pleinfeld mit großer Freude. Die drei  

Gruppenräume wurden mit neuen Tischen, Stühlen,  

Regalen und Schränken ausgestattet. 

In der zweiten Schulwoche war es so weit, in dieser wurde 

der Großteil des Inventars angeliefert. Bereits die Tage 

zuvor arbeiteten die Mitarbeiterinnen und die Hausmeister 

unter Hochdruck, um die Räume vorzubereiten, damit die  

neuen Möbelstücke aufgebaut werden konnten. Hierbei 

wurde die in die Jahre gekommene Ausstattung aus den 

Räumen geschafft und die Wände erhielten einen frischen 

Anstrich. Bereits seit vielen  

Jahren hatten sich die Kollegin-

nen vor Ort eine neue Aus-

stattung gewünscht. 

Innerhalb weniger Tage erhielten 

die Räume eine große Auf-

wertung. Die Kinder und das  

Personal können die Mittags-

betreuung nun in einer ganz  

neuen Atmosphäre gestalten. Die 

Gruppenräume ermöglichen nun eine konzentrierte 

Hausaufgabenzeit, sowie einen schönen Ort für die  

Freizeitangebote der Mittagsbetreuung. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Marktgemeinde  

Pleinfeld, welche die Anschaffung des Inventars  

finanziert hat und hierfür ein Förderprogramm in  

Anspruch genommen hat. Ebenfalls muss den  

Hausmeistern und den Mitarbeiterinnen der Mittags-

betreuung gedankt werden, welche den schnellen und 

unkomplizierten Ab- und Aufbau ermöglicht haben.  
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GENERATIONENWECHSEL BEI DER FFW MANNHOLZ 

Bei der jährlichen Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr standen die Neuwahlen der Vorstandschaft im  

Mittelpunkt des Abends. Die bisherige fünfköpfige Führungsspitze stand nach mehr als 18 Jahren nicht mehr zur  

Verfügung. In dieser Zeit wurden diverse Modernisierungen am Feuerwehrhaus durchgeführt, gemeinsame Übungen und 

Einsätze standen ebenfalls auf der Tagesordnung. Im Fokus des Wirkens stand auch die Nachwuchsförderung in der 

Jugendfeuerwehr. Als prägendes Highlight der Arbeit ist die Durchführung des 125-jährigen Gründungsjubiläums im  

Jahre 2008 allen Vereinsmitgliedern noch präsent. Neben der Veranstaltung von Dorf- und Grillfesten war es auch die 

Nachwuchsförderung, welche die bisherigen Vorstände in den Mittelpunkt ihrer Tätigkeit stellten. Pleinfelds erster  

Bürgermeister Stefan Frühwald, der als Wahlleiter zugegen war, dankte den bisherigen Ehrenamtlichen ebenso herzlich, 

wie die Vereinsmitglieder und die neu gewählte Vorstandschaft.  

Als neuer erster Kommandant wurde Stefan Härtlein als Nachfolger von Nikolaus Eckstein gewählt. Ihm zur Seite steht 

als zweiter Kommandant Franz-Josef Frey, der das Amt von Josef Mayer übernahm. Die Aufgabe als erster Vorsitzender 

des Feuerwehrvereins übernahm Thomas Pelz von Werner Zottmann. Für die Funktion des Kassenwarts wurde Marcel 

Adriano gewählt, der die Kassenführung von Thomas Alberter übernommen hat. Als neuer Schriftführer wurde Fabian 

Zottmann in der Nachfolge von Thomas Schiele gewählt. Die Vorstandschaft wurde im Zuge der Neuwahlen um zwei 

Posten erweitert. Robert Ortner wurde als zweiter Vorstand gewählt und Tobias Eckstein wird als Beisitzer des Vorstands 

fungieren. Bei dem Zusammentreffen der Vereinsmitglieder konnten die beiden ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 

Nikolaus Eckstein und Werner Zottmann für ihre 25-jährige Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr Mannholz  

geehrt werden.                                      Pressebericht: Fabian Zottmann (Schriftführer) 

 
Die neue Vorstandschaft der FFW Mannholz (v.l.n.r.):  

Stefan Härtlein (Kommandant), Robert Ortner (2. Vorstand),  
Marcel Adriano (Kassier), Fabian Zottmann (Schriftführer),  
Tobias Eckstein (Beisitzer), Thomas Pelz (1. Vorstand),  
Franz-Josef Frey (stellv. Kommandant) 
 

 

 

Auch gebührt unser besonderer Dank den Ehefrauen, die 

nicht nur das eine oder andere Mal auf ihre  

Feuerwehrmänner verzichten mussten, sondern sich bei 

Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr Mannholz 

aktiv mit einbrachten und bestimmt auch die Geschicke 

ihrer Ehemänner positiv beeinflusst haben.  

Zum Dank wurde ein Blumenstrauß überreicht. 

   

Ehefrauen (v.l.n.r.): 

Maria Eckstein, Anita Zottmann,  

Sonja Alberter, Sabine Schiele, Heike Mayer 

Neues aus PleiNfeld 

Übergaben ihre Ämter an die nächste Generation (v.l.n.r.):  
Werner Zottmann (ehem. Vorsitzender), Thomas Alberter 
(ehem. Kassier), Nikolaus Eckstein (ehm. Kommandant), 

Thomas Schiele (ehem. Schriftführer) und  
Josef Mayer (ehem. stellv. Kommandant) 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

WIR FEIERN ST. MARTIN 

Dieses Jahr, wie soll es auch anders sein, musste aufgrund von Corona unser Sankt Martinfest etwas 

anders stattfinden. Trotzdem wollten wir natürlich unser Fest so schön wie möglich gestalten.  

In den Tagen vor dem 11.11.21 wurden die Kinder schon mit der Martinslegende, Basteleien und  

Laternenliedern auf unser Fest vorbereitet.  

Am Donnerstag war es dann so weit. Die Kinder hatten Ihre Laterne mitgebracht und so konnten wir stolz eine Runde mit 

den Lichtern in Pleinfeld drehen.  

Anschließend teilten wir im Kreis das Licht, d.h., 

dass ein Kerzenlicht, so weitergegeben wird, 

dass am Schluss alle Kinder ein Licht in der 

Hand halten und es so ganz hell im Raum wird. 

Im Kreis sangen wir außerdem Lieder, machten 

Fingerspiele und sprachen über die einzelnen 

Erfahrungen der Kinder mit dem Teilen.  

Zum Schluss haben wir Dank unseres  

engagierten Elternbeirats eine Bratwurstsemmel 

genießen dürfen.  

Um die wertvolle Erfahrung in der Familie weiter-

geben zu können, haben wir den Kindern eine 

Martinsgans oder Martinsbrötchen zum teilen 

mitgegeben.  

Die Kinder und das Team der 

Kath. Kita St. Franziskus wünscht allen eine 

gesunde & gesegnete Adventszeit. 
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JANUAR, FEBRUAR, MÄRZ, APRIL . . . 
                                      . . . DIE JAHRESUHR STEHT NIEMALS STILL  

So geht das Lied von Rolf Zuckowski. Die Krippenkinder aus der Schneckengruppe erfahren 

seit diesem Bildungsjahr unter anderem auch, wie unser Jahr aufgeteilt ist.  

Anhand eines großen Kalenders der an die Montessori-Pädagogik angelehnt ist, können die Kinder die verschiedenen 

Jahreszeiten und Monate erkennen. Für jeden Tag gibt es eine Holzperle, die das Morgenkreiskind während dem Morgen-

kreis auf ein Seil auffädeln darf. Darauf freuen sich die Kinder besonders.  

Gemeinsam besprechen wir dann welche  

Jahreszeit wir gerade haben, beobachten 

die Veränderungen in der Natur und zählen 

die Perlen auf dem Seil. Ganz Stolz sind 

unsere „Großen“ Zweijährigen, wenn sie 

den Namen des Monats wissen und den 

anderen sagen dürfen.  

Die Kinder sind immer begeistert dabei. Ist 

keine Perle für den entsprechenden Monat 

mehr da, wissen wir, dass der Monat vorbei 

ist und ein neuer Monat beginnt. Das Seil 

wird dann auf einen Ast im Gruppenraum 

gehängt. So sehen die Kinder wie viele  

Monate schon vergangen sind. 

Die Perlen für jeden Monat sind in  

verschiedene Farben unterteilt.  Zudem hat 

jede Jahreszeit ihre eigene Farbe.  

So hat z.B. die Jahreszeit „Herbst“ die Farbe 

Rot. Dazu haben die einzelnen „Herbst-

monate“ noch ihre eigenen farblichen  

Abstufungen.   

Für uns Erzieher ist es eine Freude zu  

sehen, wie gerne die Kinder den Kalender 

annehmen, mit welchem Interesse sie  

die Veränderungen in der Natur wahr-

nehmen und wie sehr sie sich darauf freuen 

die Perlen auf dem Seil zu zählen. 

 

Herbstliche Grüße  

aus der BRK Kinderkrippe  

„Am Bahnweiher“ 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

DIE WIESENWICHTEL AUS DORSBRUNN 

 

Herbstzeit – Erntezeit.  

Viele süße Beeren, Äpfel, 

Blaukraut, Zucchini und  

Paprika konnten wir Wiesen-

wichtel in unserem Garten 

ernten.  

Und Kürbisse – Kürbisse so groß und schwer, dass drei Kinder anpacken 

mussten, um sie zu tragen. Was machen wir nun mit unseren großen 

Kürbissen? Einer wird zum Kürbislicht. Wir kochen einen oder noch  

besser gleich zwei große Töpfe voll mit leckerer Kürbissuppe. Viele  

verschiedene Arbeitsschritte folgen.  

Der Kürbis wird in der Mitte geteilt und das weiche Innenleben erkundet.  

Wer möchte darf sich Kürbiskerne mit nach Hause nehmen. Mit großem 

Eifer und sehr viel Ausdauer und Konzentration wird geschnitten und 

geschnitten - jeder hilft mit! Kürbis, Kartoffeln, Zwiebeln und Äpfel alles 

wandert in die großen Töpfe. Es dampft und brodelt, es wird gerührt, 

püriert und abgeschmeckt. Der Duft zieht durch das ganze Haus und ein 

jeder ist gespannt wie es schmeckt. 

Dann ist es soweit! Wir setzen uns an die lange Tafel, danken für alles 

und wünschen uns einen  GUTEN APPETIT !   

Ein weiterer Kürbis wird gestaltet zu einem 

Licht. Mit Freude und Spaß bohren die Kinder 

mit dem Handbohrer viele Löcher in den Kür-

bis, damit das Licht strahlen kann. Und jetzt 

steht er vor der Türe und strahlt uns jeden 

morgen entgegen. 

Eine schöne Herbstzeit!       Eure Wiesenwichtel aus Dorsbrunn 
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DIE WALDLÄUFER SAGEN DANKE… 

…AN DIE BÜRGERWERK-

STATT PLEINFELD… 

Anfang des Jahres 2021 durften 

sich die BRK Waldläufer-Kinder 

über eine Spende in Höhe von 300,00 € von der Bürger-

werkstatt Pleinfeld freuen. Nach unserer ersten Zeit des 

Ankommens, haben wir uns nun gemeinsam mit den  

Kindern für einige tolle Sachen entschieden: einen ganzen 

Satz Boomwhackers zum Musizieren, kleine Rutscher zum 

Schlittenfahren, Softbälle für unsere Krippenkinder, ein  

Fädelspiel und noch vieles mehr.  

Vielen Dank nochmals an die Bürgerwerkstatt Pleinfeld!  

…AN DIE BERUFSKRAFTFAHRER DER 

FIRMA HUEBER PLEINFELD… 

Im gleichen Zuge möchten wir uns bei den Berufs-

kraftfahrern der Firma „Hueber“ bedanken, die uns 

dieses Jahr eine Spende in Höhe von 500,00 € aus 

ihrer Kaffeekasse zukommen ließen. Überreicht von 

Herr Fürsich an die Einrichtungsleitung Annika Eitel. 

Gemeinsam mit den Kindern werden wir uns auch 

für diese Spende eine tolle Erweiterung für unsere 

Ausstattung überlegen.  

Vielen Dank an die Firma Hueber von  

den BRK Waldläufern!  

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

REIT- UND FAHRVEREIN PLEINFELD E.V. 
 

NEUES AUS DEM VEREINSLEBEN 
 

Am 31.10.2021 fand unser alljährliches Halloween-Reiten statt.  

Nachdem auch die Pferde geschminkt und verkleidet wurden, absolvierten unsere maskierten Vereinskinder und  

-jugendlichen an verschiedenen Parcours ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit.  

Es wurde Dosen geworfen, balanciert und Süßigkeiten gesucht. 

Gerne möchten wir zu unserer diesjährigen  

Stall-Weihnachtsfeier einladen. 
 

Wann?  11.12.2021 ab 17.00 Uhr 

Wo?   Am Stall (Lauterbrunnenweg 21, Pleinfeld) 

Wie?   Gemeinsam den Abend ausklingen lassen mit Lagerfeuer,  

   Punsch und Kleinigkeiten zum Essen.  
 

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen! 

Die Vorstandschaft RuFV 



 

 

SEITE 50  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

Aus dem VereiNslebeN 

EIN NACHMITTAG GANZ IM ZEICHEN DER KÜRBISSE 

Einige Frauen des KDFB Pleinfeld machten sich im Oktober auf zu einer Besichtigung des Gutshofes „Schlossgut  

Polsingen“. Der Gutshof der Familie Kraft liegt im fränkischen Hahnenkamm, am Rande des Nördlinger Rieses. Ein Teil 

des Gutshofes wurde Ende des 17. Jahrhunderts erbaut.  

Seit vielen Jahren schon beeindruckt die Familie die Vielseitigkeit des Kürbisses. So wurde der Kürbisanbau mit wenigen 

traditionellen Sorten begonnen und uns schon bald auf immer mehr ausgefallene Sorten ausgeweitet. So sind es  

mittlerweile mehr als 80 Sorten Zier- und Speisekürbisse die jedes Jahr angebaut und geerntet werden. 

Nach einem informativen Nachmittag und vielen Eindrücken landeten diverse Rezepte im Gepäck der Besuchergruppe 

und so werden bestimmt Kürbiswaffeln, Spaghettikürbis oder auch der Mikrowellenkürbis in die ein oder andere Küche 

in Pleinfeld ausprobiert. 
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Aus dem VereiNslebeN 

 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT EHRUNGEN  
ZWEIGVEREIN ZEICHNET LANGJÄHRIGE MITGLIEDER AUS 

Zu einer Jahreshauptversammlung der etwas anderen Art – unter Berücksichtigung der hygieneschutzrechtlichen  

Vorschriften kam der Zweigverein Pleinfeld im Katholischen Pfarrheim zusammen.  

Im Rückblick auf die Jahre 2020 und den vergangenen Teil 2021 ging die Vorsitzende Cornelia Hörl unteranderem  

darauf ein, dass auch in der schwierigen Zeit des Lockdowns und unter Beachtung von verschiedensten Corona-Auflagen 

der Austausch und gemeinsam Erlebnisse, wenn auch etwas anders gestaltet möglich war. So gab es zum Beispiel 2020 

einen abgewandelten wandelnden Adventskalender und auch Geschenk an die Mitglieder zu Weihnachten und Ostern. 

Im Jahr 2021 konnten bisher einige Andachten gefeiert werden. Mit dem Fahrrad konnte im Sommer eine Tour mit  

Otto Feil um den Brombachsee stattfinden. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung konnten in altbewährter Weise zudem auch 2021 wieder Frauen für lang-

jährige und treue Mitgliedschaft geehrt werden.  

Mit der Goldenen Ehrennadel mit Stein (50- jährige Mitgliedschaft) konnte Frau Hedwig Bauer-Brunner ausgezeichnet 

werden. Auf eine 25- jährige Mitgliedschaft konnten Rosa Börschlein, Hildegard Distler, Elisabeth Forster sowie Andrea 

Flock, Frieda Krach, Maria Pfaller und Angela Riedel zurückblicken. Sie wurde mit der Silbernen Ehrennadel des  

Verbandes ausgezeichnet. 

Zudem wurden in der Jahreshauptversammlung Elfriede Heumann und Adelheid Köberlein aus Ihren Ämtern als Kassen-

prüferinnen entlassen. Frau Heumann hatte das Amt der Kassenprüferin insgesamt 23 Jahre inne. Auch Sie erhielt im 

Rahmen der Sitzung eine kleine Anerkennung für ihre geleistete Arbeit und die Treue zum Frauenbund. 

Zukünftig wird Herr Pfarrer Breitenhuber als geistlicher Beirat des Katholischen Frauenbundes fungieren und die  

Nachfolge der Gemeindereferentin Hildegard Metschl antreten. Herr Pfarrer Breitenhuber beschloss die Versammlung 

mit einem gemeinsamen Gebet. 

Der Frauenbund lädt auch weiterhin alle 

Altersgruppen ein, an den Veranstaltungen 

teilzunehmen und so eine lebendige  

Frauengemeinschaft zu erfahren.  

Veranstaltungshinweise entnehmen Sie 

bitte der örtlichen Presse, sowie dem 

Pfarrbrief der Katholischen Kirchen-

gemeinde Pleinfeld und den örtlichen  

Aushängen. Interessierte Frauen, die Zeit 

und Lust haben im Zweigverein aktiv  

mitzuarbeiten sind jederzeit eingeladen  

an den Sitzungen der Vorstandschaft teil-

zunehmen und einfach mal reinzuschnup-

pern.  

Darüber hinaus können Sie sich bei  

Interesse jederzeit z.B. telefonisch an  

die Vorsitzende Frau Cornelia Hörl unter  

0 91 44 / 81 93 wenden!  
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

 

Der Umweltschutztag findet jedes Jahr am letzten Samstag im Oktober statt. Der Tag ist eine  

Initiative des Fischereiverband Mittelfranken e.V., wo wir Angler aus allen angeschlossen  

Fischereivereinen des Verbandes in ganz Mittelfranken teilnehmen und unsere Umwelt von 

liegengebliebenen Müll befreien. An diesen Tag werden sämtliche dem Verband angeschlossene 

Gewässer, dazu gehören neben den 6 großen Fränkischen Seen (Altmühl-, Hahnenkamm-,  

Igelsbach-, Roth- und kl./gr. Brombachsee) auch der RMD-Kanal, der Wöhrder See und der 

Happurger Stausee sowie der Happurger Baggersee dazu, von Müll und Unrat befreit. 

Der Sportanglerverein Stirn u. Umgebung 1966 e.V. war heuer am Großen Brombachsee tätig 

und hat alles was über die Saison liegen geblieben ist, am kompletten Nordufer entlang, auf-

gesammelt. Dabei kommen nicht nur liegengebliebene Bonbonpapierchen oder weggeworfene 

Taschentücher in den Abfallsack, sondern auch lieblos in die Hecke geworfene kaputte Grills  

oder Strandmuscheln, auch Glasflaschen oder Dosen werden der Wiederverwertung zugeführt. 

Heuer ganz viel dabei waren Mundschutz oder FFP2-Masken. Nach gut 5 Stunden Arbeit  

konnten wir einen ganzen Autoanhänger voller Müllsäcke am Recyclinghof in Pleinfeld abgeben 

und so, das fanden auch alle Helfer, hat sich dieser Tag wieder voll auf gelohnt und unsere  

wunderbaren Seen wurden wieder ein Stückchen sauberer. 
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Aus dem VereiNslebeN 

 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 57  

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00 - 13:00 Uhr 

Wochenmarkt  
Pleinfeld 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Dienstag 
10:00 - 12:00 Uhr 

Schafkopfen 
Anfänger und geübtere Spieler. Neue Mitspieler 
sind willkommen. 

Pleinfeld 
Bürgerhaus 

Fr., 03.12.2021  
19:30 - 01:00 Uhr 

Ü30 Disco Party - 
Rock the Boat 

Möchten Sie nette Leute treffen und in einzig-
artiger Atmosphäre feiern? Unsere DJ`s haben 
immer die richtige Musik aus den 80ern und 
90ern und ein erstklassiges Gespür für die beste 
Party-Musik von heute. Jeder Gast wird mit einem 
Glas Sekt begrüßt. 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Sa., 04.12.2021 
So., 05.12.2021  
9:30 - 12:30 Uhr 

Flying Brunch 
Dreistündige Schifffahrt mit Spezialitäten rund um 
Frühstück, Mittagessen und Dessert. Anmeldung 
erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

So., 05.12.2021 
14:15 - 17:15 Uhr 

Adventliche  
Schlemmerfahrt 
am Nachmittag 

Während der 3-stündigen Schifffahrt servieren  
wir Kaffee und Kuchen am Tisch. Anschließend 
eröffnen wir das Schlemmerbuffet (k. Selbstbed.) 
mit Hauptgang und Dessert. Heute kommt der  
Nikolaus an Bord und bringt den kleinen Gästen 
süße Geschenke. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Fr., 10.12.2021 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld 
Vereinsheim 

Sa., 18.12.2021 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Weihnachtsfeier 
Pleinfeld 
Gasthaus Buckl 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  

ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 



 

 

SEITE 58  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 59  

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Adriane Dolch Kinder– und Jugendzahnheilkunde 16 30 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 

Ursula Korojan 92 72 20 K IRCHEN 

T IERÄRZTE Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 

SCHULEN   Am Bahnweiher 84 93 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 St. Franziskus 381 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Waldläufer 2 46 60 92  

Montessori Schule  09141 / 9979598 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 

APOTHEKE    Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

Alte Post Apotheke  94 11 1   

K INDERGÄRTEN 

92 43 02 

84 52 

496 

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:             Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz, Garage Schulhaus Stirn, Ortsmitte Walting 

  Firma Gore, MS Brombachsee                              Immer zugänglich: Sparkasse Pleinfeld                

Bei Besetzung:                   BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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